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Vegetationseinheiten
Zweizeilenseggen-Wasserdost-Hochstaudenflur, Schilf-Kohlkratzdistel-Wasserdost-Hochstaudenflur,
Kohlkratzdistel-Zweizeilenseggen-Landreitgrasflur, Brennessel-Grauweidengebüsch, Brennessel-Schilf-Röhricht,
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Innerhalb einer flachen feuchten vermoorten Senke, die ansonsten von Acker umgeben, nahe der B 105 liegt, hat sich als 
Auflassungsstadium einer ehemaligen Feuchtwiese eine Hochstaudenflur aus Kohlkratzdistel, Sumpf-Gänsedistel, Mädesüß und Wasserdost 
herausgebildet.
Stellenweise ist die Dominanz von Landreitgras (in Vergesellschaftung mit Zweizeiliger Segge!) sehr hoch, so daß langfristig eine 
Entwicklung zu einer Hochstaudenflur entwässerter Standorte wahrscheinlich ist.
Im Norden kleinflächig ein an Zweizeiliger Segge und verschiedenen Ruderalarten reiches Wasserschwaden-Röhricht ausgebildet;
Am Rand der Senke trocken gefallener Graben.
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Carex disticha Eupatorium cannabinum

Calamagrostis epigejos Cirsium oleraceum Phragmites australis Urtica dioica

Cirsium arvense Filipendula ulmaria Galeopsis tetrahit Glyceria maxima
Inula britannica Iris pseudacorus Mentha aquatica Rubus spec.
Salix cinerea Scirpus sylvaticus Sonchus palustris


